
  Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 

Erzählt lieber von mir und unseren gemeinsamen Erlebnissen. 

Lasst mir einen Platz zwischen Euch, wie ich ihn im Leben hatte.

Ein erfülltes, erlebnisreiches und interessantes Leben hat sich vollendet.

M. Dorette Brunner-Düby
23. April 1925 – 1. Oktober 2020

Uns bleiben die vielen schönen Erinnerungen an unsere gemeinsamen 
 Auslandaufenthalte. Ihr Sinn für Gerechtigkeit, ihre Grosszügigkeit, Hilfsbe-
reitschaft und Liebe für alle, insbesondere für die Schwächsten und Ärmsten 
unserer Gesellschaft, speziell für Kinder und ältere Menschen, bleiben allen in 
dankbarer Erinnerung, die diese Eigenschaften selber erfahren durften und sie 
zu schätzen wussten. In unseren Herzen wird sie immer weiterleben.

 In Liebe und Dankbarkeit

  Fritz Brunner-Düby, Basel 
Danièle und Eugen Borer-Brunner, Bottmingen 
Sylvia Brunner, Hua Hin, Thailand 
Eveline Vogt-Brunner, Aarberg 
Eliane Braito-Düby, Onex

Ihrem Wunsch entsprechend findet keine Abdankung statt. Sie wünscht sich, 
in aller Stille, im engsten Familienkreis und im Gemeinschaftsgrab beigesetzt 
zu werden. 

Traueradresse: Fritz Brunner, Meret-Oppenheim-Strasse 62, 4053 Basel

Gilt als Leidzirkular.


